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Impressionen aus Beaver Creek 
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Nach der Absage des zweiten Abfahrtstrai­
nings blieb «Büx» genug Zeit zum Shoppen. 

Die widrigen Verhältnisse fanden Büchel und 
Didier Cuche alles andere als erwärmend. 

Die Ski-Clowns Marco Büchel und Rainer 
Schönfelder sind für jeden Spass zu haben.. 

US-Trip zum Vergessen 
Marco Büchel beim RTL in Beaver Creek 22. - Miller siegt vor Rahlves 

BEAVER CREEK - Marco Büchel 
blieb auch im dritten Rennen in 
Beaver Creek hinter den Erwar­
tungen zurück. Im Riesenslalom 
kam der 34-Jährige Balzner 
über Platz 22 nicht hinaus. Den 
Sieg holte sich US-Superstar 
Bode Milier vor seinem Lands­
mann Daran Rahlves. 

• Michael Baitwnutl 

Als Marco Büchel die «12» auf der 
Anzeigetafel aufleuchten sah, schüt­
telte er nur enttäuscht den Kopf und 
verschwand auf direktem Weg aus 
dem Zielraum. Dass der Balzner in 
der Folge noch zehn Fahrer passie­
ren lassen musste, verschlechterte 
seine Laune zusätzlich. «Ich bin 
ganz schön enttäuscht und ärgere 
mich vor allem über mich selbst», 
zog «Büx» nach seinem 22. Platz im 
Riesenslalom von Beaver Creek zer­
knirscht Bilanz. «Ich habe im zwei­
ten Lauf viel zu wenig attackiert und 
bin nicht frech genug gefahren.» Die 
27. Laufzeit und ein Rückstand von 
2,28 Sekunden auf Bode Miller be­
stätigen das LSV-Ass. 

11. nach dem 1. Durchgang 
Dabei hatte es nach dem l .  

Durchgang noch danach ausgese­
hen, als könnte Marco Büchel sei­
nen letztjährigen 10. Platz wieder­
holen. Mit 1,46 Sekunden Rück­
stand auf die ex aequo Führenden 
Bode Miller und Kalle Palander lag 
«Büx» an der ausgezeichneten 11. 
Stelle. Doch die knapp 70 Fahrse­
kunden und die extreme Höhenlage 
(über 3(XX) m) hinterliessen beim 
Balzner Spuren. Allein auf  den 
letzten Metern des stark drehenden 

Marco Büchel war die Enttäuschung über den 22. Platz im Riesenslalom ran Beaver Creek deutlich anzusehen. 

2. Laufes büsste Büchel über ein­
einhalb Sekunden auf Miller ein. 

Der verpatzte Auftritt im Rie­
senslalom war der «passende» Ab-
schluss eines durchwachsenen US-
Trips. Schon Platz 22 in der Super-
G-Lotterie am Donnerstag und der 
12. Rang in der Abfahrt am Freitag 
stiessen Büchel sauer auf. Noch da­
zu, weil Beaver Creek zu seinen 
Lieblingsdestinationen im Weltcup 
zählt und er eine Woche zuvor im 
kanadischen Lake Louise mit den 
Rängen 3 (Abfahrt) und 6 (Super-
G) bewiesen hatte, dass er in den 
Speeddi.s/iplinen jederzeit aufs Po­
dium fahren kann. Viel Zeit, das 
enttäuschende Wochenende zu ver­

dauen, bleibt Marco Büchel nicht. 
Bereits am Mittwoch geht es weiter 
nach Val d'Isere, wo am Samstag 
eine Abfahrt und am Sonntag eine 
Superkombination auf dem Pro­
gramm steht. Wobei sich «Büx» 
nur auf die Abfahrt, wo er einen 2. 
Platz aus dem Vorjahr zu verteidi­
gen hat, konzentrieren wird: «Es 
wird Zeit, dass ich wieder aufs Po­
dest fahre.» 

Doppelsieg für US-Boys 
Der Riesenslalom stand - wie 

schon die Abfahrt am Tag zuvor -
ganz im Zeichen der Gastgeber und 
so ge/ang den Amerikanern auch 
im Riesenslalom ein Doppelsieg. 

Bode Miller fand vor Daron Rahl­
ves zum Siegen zurück und reali­
sierte den ersten Saisonsieg, den 
20. im Weltcup insgesamt. Zu­
gleich drehte er  im teaminternen 
Duell mit seinem Freund Daion 
Rahlves 24 Stunden nach dem 2. 
Platz in der Abfahrt den Spiess um 
und behielt diesmal das bessere En­
de für sich. Kalle Palander, der 
nach dem ersten Lauf zeitgleich mit 
Miller das Klassement angeführt 
hatte, wurde Dritter und verhinder­
te den ersten amerikanischen Drei-
fach-Triumph. Denn der viertplat-
zierte Erik Schlopy lag nur eine 
einzige Hundertstelsekunde hinter 
Palander zurück. 

S K I  A L P I N  

Weltcup« Rieseaslalom Beaver Männer Creek 
Schlussklavseinent:  1. Bode Miller ( U S A )  2:34.56 2 .  Daron 
Rahlves (USA) 0.49 zurück. 3. Kalle Kalander (Fi) 1,23. 4. Erik 
Schlopy (USA) 1.24 5 Akscl Lurnl Svindal (No) 1,4.V 6. Fran^-
ots Bourque (Kai 1,94 7 Frederik Nyberg (Sd) 2,03. K. Hermann 
Maier (O) 2.14  l). Davide Sinioncelli (Ii) 2,21. 10. Rainer Schon­
felder <Ö> 2,2K. I I ,  Mario Malt (Ö) 2.56. 12 Dane Spcncer 
(USA) 2.65. I V Massiiniliano Blardone (Ii) 2.87. 14. Mannes 
Reichell (Ö) 2.95 15 Marc Berthod (Sz) 3.03. 16. Daniel Al-
brechl (SA) 3.0X. 17. Thomas Grandi (Ka) 3.15. IS. Giorgio Roc-
ca (It) 3,37. 19. Didier Cuche (S / )  3.44. 20. Fnlddric Covili (Fr) 
3.45. 21 l ink Guay (Ka) 3.62. 22. Marco Büchel (IJe) 3,74. 
1. U u f :  1. Miller und Palander je 1:16.14. 3.  Rahlves 0.28. 4 .  
Schlopy 0,73. 5. Maier ( ö )  0.73. 6. Svindal 0,81. 7. Erik Guay 
(Ka) 1.26. 8. Schönlelder und Simoncelli 1.41. 10. Michael 
Walchholer <Öi 1.43. II .  Mure« Büchel 1,46. 
2. U u f :  I. Miller 1:18.42. 2. Rahlves 0.21 3. Malt 0.23. 4. Bour­
que 0,31. 5. Nyherg 0.42. 6. Schlopy 0,51. 7. Svindal 0,62. 8. Si­
moncelli 0.80. 9. Albrechl 0,84. 10. Schönlelder 0,87. Ferner: 
26. Marco Büchel 2.28. 

Weltcup-Slalom der Männer in Beaver Creek 
Schlussklassement: I Giorgio Rocca (It) 1:51,72. 2. Sldphane 
Tissoi (Fr) 0.86 zurück. 3. Ted Ugeiy  (USA) 0,88. 4. Kjelil Jans-
rud (No). Akira Sasaki (Jap) und Mario Malt (Ö) 1,33. 7. Ivica 
Kostelic (Kro) 1,56. 8. Lars Myhre (No) 1,59. 9. Aksel Lund 
Svindal (No) 2.IX). 10. Silva« Zurbriggen (Sz) 2.02. II.  Felix 
Ncureuthcr (De) 2,06. 12. Reinfried Herbst ( Ö )  2.08. 13. Kenia-
ro Minagawa (Jap) 2,25. 14. Patrick Biggs (Ka) 2,32. 15. Patrick 
Thaler (It) 2.51 16.Tom Roihrock \USA) 2.70. 17. Martin Hans-
son (Sd) 3,01. 18. Bernard Vajdic (Sin) 3,05. 19. Picrrick Bour-
geal (Fr) 3,09. 20. Ales Gor/,a (Sin) 3.41. 21. Giancarlo Berga-
melli (It) 4,12. 22. Marc Gini (S/.) 4,89. 23. Hans-Petter Buraas 
(No) 8,43. - Ausgeschieden: Benjamin Raich (Ö), Kalle Palan­
der (Fi), Rainer Schönlelder (Ö). Alois Vogl (De). Manfred Pran­
ger (Ö). Andre Myhrer (Sd), Jean-Pierre Vidal (Fr), Markus Lars-
son (Sd). Thomas Grandi (Ka), Martin Marinac (Ö), Johan Bro-
lenius (Sd), Daniel Albrecht (S/.), Chip Knight (USA). 

2. Weltcup-Abfahrt Frauen Lake Louise 
SchlusskJassement: 1. Lindsey Ki ldow(USA) 1:49.51. 2. Sylvi-
anc Berthod (Sz) 0,03 zurück. 3. Michaela Dorfmeistcr (0 )  0,12. 
4. Alexandra Meissnit/er (Ö) 0,18. 5. Renate Götschl ( 0 )0 ,20 .  6 .  
Brigitte Obermoser (Ö) 0,50. 7. Elena Fanchini (It) 0,51. 8. Sta-
ccy Cook (USA) 0.62.9.  Maria Riesch (Dc)0,77. 10. Franzi Auf-
denblatten (Sz) und Karin Blaser (Ö) 0,80. 12. Elisabeth Görgl 
(Ö) 0,86. 13. Ingrid Ruinplhuber (Ö) 0,91. 14. Caüierinc Borghi 
(S/.) 0,92. 15 Nadia Fanchini (It) und Isabelle Huber (De) 0.94. 
17. Janelte Hargin (Sd) 0,95. 18. Nadia Stygcr <S/.) 0,96. 19. Kel­
ly Vanderbeek (Ka) 0.99 20 Daniela Ccccarelli (It) 1,04. 21. An­
drea Fischbacher (Ö) 1,16. 22. Kirsten Clark (USA) 1.17. 23. Ju­
lia Mancuso (USA) 1.23 24. Katja Wirth (Ö) 1.38. 25. Tina Ma­
xe (Sin) 1.48. 26 Alexandra Coletti (It) 1.73. 27. Ingrid Jacque-
inod (Fr) 1,77. 28. Janica Kostelic (Kro) 1,83. 29. Camle  Montil-
let-Carles (Fr) 1,90. 30. Nike Bent (^d) 1,93. - 6 0  Fahrerinnen 
gestartet, 59 klassiert. Ausgeschieden: Jonna Mendes (USA). 

Weltcup-Super-^ Krauen Lake Louise 
SchlusskJassement: I Alexandra Meissnitzer (Ö) 1:21,73. 2. 
Andrea Fischbacher (Ö) 0.10 zurück. 3. Michaela Dorfmeister 
(Ö) 0,83. 4. Murtina Ertl (De) 0.92. 5. Nadia Styger (Sz) 1,16. 6. 
Lindsey Kildow (USA) 1.36. 7 Kirsten Clark (USA) 1.39. 8. 
Marlies Schild (Ö) 1.47 9. Elisabeth Görgl ( Ö )  1.50. 10. Libby 
Ludlow (USA) 1,62. 11. Genevifcve Simard (Ka) 1,64. 12. Caro­
le Montillet-Carles (Fr) 1,67. 13. Caroline Lalive(USA) 1,72. 14. 
Chemmy Aleott (Gb) und Julia Mancuso (USA) 1,81. 16. Ingrid 
Jacquemod (Fr) 1,83. 17. Kelly Vanderbeek (Ka) 1,84. 18. Jessi­
ca  Lindell-Vikarby (Sd) 1,85. 19. Silvia Berger (Ö) 1,86. 20. Ele­
n a  Fanchini (It) 1,87 21. Isolde Kostner (It) 1.91. 22. Janica Ko­
stelic (Kro) 1,95. 23. Sylviane Berthod (Sz) 1 .99,24. Jancttc Har­
gin (Sd) 2,00. 25. Kathrin Wilhelm (Ö) 2.09. 26, Daniela Cecca-
rclli (It) 2,11 27. Katja Wirth ( ö l  2.14. 28. Nadia Fanchini (It) 
2.19, 29. Catherine Borghi (Sz) 2.22. 30. Tina Maze  (Sin) 2.23. -
61 Fahrerinnen gestartet. 55 klassiert. Ausgeschieden: u.a. Petra 
Haltmayr (De), Renale Götschl ( ö ) .  

Swiss-Girls in Form 
Siege für Kildow und Meissnitzer 

Alexandra Meissnitzer führte Im Super-G ein Ssterratelilscties Trio an. 

LAKE LOUISE - Österreichs Ski-
Damen haben im Super-G in La­
ke Louise einen DreHachsleg 
gefeiert. Alexandra Meissnitzer 
gewann vor Andrea Fischba­
cher sowie Michaela Dorfmeis­
ter und übernahm auch die 
Führung im Gesamtweltcup. 

Hinter dem rot-weiss-roten Da­
mentrio und der Deutschen Marti­
na Ertl-Renz belegte Nadia Styger 
den ausgezeichneten 5. Platz und 
prolongierte damit den Aufwärts-
trend der Schweizerinnen. 

Noch besser war es den Eidge­
nossinnen, die seit dieser Saison 
vom früheren LSV-Herrencoach 
Fritz Züger trainiert werden, am 
Samstag in der Abfahrt in Lake 
Louise ergangen. Sylviane Berthod 
errang dort Platz 2, und nur gerade 
drei Hundertstel fehlten gar zum 

Sieg, den sich die Amerikanerin 
Lindsey Kildow holte. 

Auf diesen Moment hatten die 
Damen von Swiss-Ski lange war­
ten müssen: Im letzten Winter re­
sultierte kein einziger Schweizer 
Podestplatz, ein 5. Rang von Sonja 
Nef war das beste Resultat einer 
mehr als verpfuschten Saison. 
Doch nun gelang dank Sylviane 
Berthod endlich wieder einer 
Schweizerin der Sprung aufs 
Podest. Letztmals war dies am 10. 
März 2004 in der Abfahrt von 
Sestriere der Fall gewesen. Auch 
dort war Berthod Zweite gewor­
den, damals hinter Renate Götschl. 

Die 21-jährige Amerikanerin 
Lindsey Kildow feierte ihren zwei­
ten Weltcupsieg, nachdem sie im 
Vorjahr ebenfalls in Lake Louise 
ein erstes Mal hatte triumphieren 
können. (si) 

K.-o.-Slalom an Rocca 
Zurbriggen in Beaver Creek 10. 

BEAVER CREEK - Oer Italiener 
Giorgio Rocca gewann In 
Beaver Creek den ersten Slalom 
der Saison. Benjamin Raich (Ö), 
der Voijahressleger und Leader 
nach dem 1. Lauf, schied aus. 
Sllvan Zurbriggen wurde als 
bester Schweizer Zehnter. 

Der Sieger Giorgio Rocca revan­
chierte sich an Benjamin Raich für 
die Niederlage im Vorjahr und er­
rang den 7. Sieg seiner Karriere. 
Damals hatte er sich hinter dem 
Österreicher mit dem zweiten Platz 
begnügen müssen. Die Sensation 
des Rennens war der bereits 26-
jährige Franzose Stephane Tis-
sot, der mit überragender 
Bestzeit vom 19. auf den 
2. Platz vorstiess. Schon 
im Vorjahr war Tissot im 
2. Lauf Bestzeit gefahren 
und hatte sich damals 
vom 30. auf den 10. 
Rang verbessert. 
Sonst war er  
noch nie in den 
Top-Ten klas­
siert. 

Silvan Zurbriggen verbesserte 
sich im zweiten Lauf um acht Rän­
ge und schaffte dank dem Ausfall 
von Benjamin Raich noch eine 
Top-Ten-Klassierung. Trotz des  
ansprechenden Resultats überwog 
im Schweizer Team die Enttäu­
schung. Erstmals seit langem wa­
ren alle gestarteten Schweizer -
zurzeit haben allerdings nur noch 
drei Weltcup-Startberechtigung -
im zweiten Lauf. Doch schliesslich 
schaute nur noch ein 22. Rang von 
Marc Gini heraus. 

Der BUndner hatte sich erstmals 
für einen zweiten Durchgang qua­
lifiziert. Er beging im 2. Lauf aber 

einen gravierenden Fehler und 
konnte deshalb die gute Aus­

gangslage nicht optimal aus­
nützen. Dank vieler Ausfälle 

rückte er  gleichwohl 
noch acht Ränge 

nach vorne. 
(si) 

Gtorglo Rocca holte steh in Beaver Graek den ersten SWemsiag dar Satan. 


